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Wie eine gewaltige Gewitterwolke zieht die Kriegsgefahr immer schwärzer sich zusammen. Die Völker wollen ihn nicht, den Krieg.

Mit Entsetzen denken die an ihn, die ihn erfahren haben. Gas? Bomben? Tanks? Wird es den Staatsmännern gelingen, in letzter

Stunde ihn aufzuhalten Die Westminster-Kathedrale in London ist voll Männer und Frauen, die zu Gott um Frieden beten.

«D««r /« »«if et /« détrerre» - «Die« ert «orre /orfemre».
ylrdenier montent /er prierer powr /« paix en cette e«r/?edr«/e de Wertminrter ramme danr /« />/«r kmWe cfc«/?e//e de campagne.
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Krieg?- La guerre?

Soll er kommen So kommen über London, Paris, Prag, Berlin, Dresden In Stunden zerschlagen, was durch Jahrhunderte hin-
durch der Stolz der Völker war? Die schönsten Bauwerke, die schönsten Früchte menschlichen Geistes, menschlicher Arbeit. Soll er
kommen, der entsetzliche Zerstörer? Sollen die Kinder, Frauen, Greise, Männer wie in Spanien unter den Fliegerbomben fallen?

Der mz//zonr d'étrer tduent danr /'z'n^zzzetzzde danr /'angozrre dzz /endemazn. Ler Pommer d'-Efat pczr'üzendronr-z7r 4

conyzzrer /a menace de /er et de /ezz ç«z, comme en Erpagne, rz'rçzze de détrzzire /zzrçzz'a« rozzvenzr de notre ck>z/zrafz'on f
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